
„Sehr geehrte Besucherinnen und Besucher,  
sehr geehrte Ausstellerinnen und Aussteller 
sehr geehrte Damen und Herren, 
  
ich freue mich sehr, dass ich auch in diesem Jahr wieder die Schirmherrschaft über die 
Berufsinformationsmesse JOBMEDI hier in Berlin übernehmen darf. Die Messe bietet hervorragende 
Möglichkeiten, sich einen umfassenden Überblick über die vielen verschiedenen und interessanten 
Berufe im Gesundheits-, Pflege- und Sozialwesen und über deren Zukunftsperspektiven zu 
verschaffen. 
  
JOBMEDI erfreut sich einer stetig steigenden Anzahl von Ausstellerinnen und Ausstellern und ist 
schon jetzt die wohl größte Berufsmesse für Gesundheit, Pflege und Soziales. Das zeigt, wie wichtig 
es ist und bleibt, Menschen für eine Tätigkeit im Bereich Gesundheit, Pflege und Soziales zu 
gewinnen und langfristig dafür zu begeistern. Berufe im Gesundheits-, Pflege- und Sozialbereich sind 
interessant für alle Personen, die eine Ausbildung oder ein Studium beginnen möchten, bieten aber 
auch vielfältige Chancen sich neu zu orientieren, fort- oder weiterzubilden. 
  
Die Tätigkeit in einem Gesundheits- oder Pflegeberuf ist erfüllend und vielseitig. Es bietet sich hierbei 
die einzigartige Chance, durch Empathie und Engagement einen wertvollen Beitrag leisten zu 
können. Gleichzeitig ist ein Beruf in der Gesundheits- und Pflegebranche auch ein Beruf mit Zukunft. 
  
Dank der qualifizierten Gesundheitsversorgung und des medizinischen Fortschritts haben Menschen 
bereits heute eine deutlich höhere Lebenserwartung. Künftig wird es immer mehr ältere Menschen 
geben. Dies führt zu einer erhöhten Nachfrage an qualifizierten Fachkräften. Ein Beruf in der 
Gesundheits- und Pflegebranche ist also stets auch ein Beruf mit Zukunft. 
  
Dazu passt es, dass die Weiterentwicklung akademischer Ausbildungen auf dem Vormarsch ist. Die 
Akademisierung bietet vielfältigste Chancen der beruflichen Entwicklung in den verschiedensten 
Handlungsfeldern des Gesundheitswesens. In der Pflege und in den Hebammenwissenschaften, in 
der Physiotherapie und der Ergotherapie haben wir im Land Berlin ein umfassendes Studienangebot 
schaffen können. Mit fortschreitenden Reformen in den Gesundheitsfachberufen wird das 
Studienangebot weitere Anpassungen erfahren.  
  
Der Bundesgesetzgeber hat sich im Koalitionsvertrag vorgenommen, die Wertschätzung und 
Attraktivität der Gesundheitsberufe weiter zu erhöhen, das Berufsrecht in den Therapieberufen zügig 
und zukunftsfest zu reformieren und die Osteopathie berufsrechtlich zu regeln. Mit dem 
Pflegekompetenzgesetz sowie dem APN-Gesetz erwarten wir weitere Aufgabenfelder, insbesondere 
im Bereich der Heilkunde, für akademisch qualifizierte Pflegefachpersonen. 
  
Im Bereich der Gesundheits- und Pflegeberufe ist also weiterhin vieles im Wandel. Ich bin mir sicher, 
dass es uns auch weiterhin gelingen wird, die anstehenden Veränderungen mit Erfolg zu meistern. 
  
Ich wünsche ich Ihnen zwei interessante, informative und erfolgreiche Messetage bei der JOBMEDI 
2025! 
  
Ihre 
Dr. Ina Czyborra 
Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit und Pflege 


